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Bitte beachten Sie beim Ausfüllen des Fragebogens: 
 
 
 
Der Fragebogen wird mit moderner Scanner-Technik ausgewertet. Damit dies funktioniert, ist 
es sehr wichtig, 
 

o dass Sie nur einen schwarzen oder blauen Kugelschreiber bzw. Füllfederhalter 

verwenden, 

o dass Ihre Angaben gut lesbar sind, 

o dass Ihre Kreuze und Zahlen innerhalb der Kästchen bleiben.  t
  

 
Sie erleichtern uns dadurch sehr die Arbeit.  
 
 
 
 Falls Sie Ihre Antwort korrigieren wollen: schwärzen Sie bitte die falsche 

Markierung; markieren Sie das richtige Kästchen und unterstreichen Sie bitte das 
richtige Kästchen. ] t 

 
 
 
 Bitte beantworten Sie alle Fragen in der vorgegebenen Reihenfolge. Überspringen 

Sie  nur dann, wenn im Text ausdrücklich ein entsprechender Hinweis gegeben ist. 
 
Beispiel:  
 

Nie  

Gelegentlich 

Häufig 
  

 
Wenn Sie in diesem Beispiel „Nie“ ankreuzen, geht es für Sie mit der Frage 56 weiter! 
Wenn Sie „Gelegentlich“ oder „Häufig“ ankreuzen, geht es für Sie mit der nächsten 
Frage weiter. 

 
 
 Bitte machen Sie bei allen Fragen ohne einen weiteren Hinweis nur ein Kreuz. 
 
 
 
Sollte Ihnen bei der Beantwortung der Fragen der vorgegebene Platz nicht ausreichen, können 
Sie diese Angaben gern auf einem Extrablatt machen und dieses dem Rücksendeumschlag 
beifügen. 
 
 

Vielen Dank! 

w Weiter mit Frage 56 



3. Welche Ausbildungen wurden in Ihrem Fall in welchem Zeitraum von der Stiftung gefördert?
Bitte geben Sie auch die Art der Förderung an.

 
Unter ideeller Förderung verstehen wir das studienbegleitende Programm der Stiftung, das über die monatliche 
Überweisung des Stipendiums hinausgeht (Seminare, Büchergeld, Praktika, Betreuung...). 

 

 Bitte nennen Sie nur die wichtigste Informationsquelle! 
 

Abitur auf dem
Zweiten
Bildungsweg

Förderungszeitraum von...bis...
      

Beginn

Beginn

Beginn

Hochschulstudium

Promotion

Monat

Materielle
Förderung

Jahr

Nur ideelle
Förderung

Wechselnde
 Förderung
   (materiell, ideell)

1. Wie haben Sie von der Förderungsmöglichkeit durch die Stiftung erfahren?

 

Förderung durch die Stiftung 
 

2. Wer hat für Sie bei der Stiftung den förmlichen Förderungsantrag gestellt?

Meine (damalige) Gewerkschaft 
Der DGB-Bundesvorstand 
Ein/e Spender/-in bzw. Zuwender/-in der Stiftung 
Ein Kuratoriumsmitglied der Stiftung 
Ein/e Vertrauensdozent/-in der Stiftung 
Eine Stipendiatengruppe 
Ich habe mich für ein Promotionsstipendium selbst beworben 
Ich habe mich für eine Studienförderung selbst beworben (Neue Bundesländer) 

 

Ende

Ende

Ende

1

Im Betrieb  
Durch die Gewerkschaft  
Durch Familie bzw. Partner/-in  
Durch (Alt)Stipendiaten/-innen 
Durch einen Vertrauensdozenten/-in  
Durch einen anderen Hochschullehrer/-in, Doktorvater/-mutter  
Durch Medien (z.B. Vorlesungsverzeichnis, Gewerkschaftspublikationen, BAföG-Handbuch)  
Sonstiges, und zwar:_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  _ _ _ _ 

 



 Kreuzen Sie bitte in jeder Zeile den entsprechenden Wert an! 
 

4. Wie wahrscheinlich hätten Sie auch ohne Unterstützung durch die Stiftung das Abitur
nachgeholt, studiert bzw. promoviert?

5. Welche der folgenden Angebote der Stiftung standen Ihnen während Ihrer Förderzeit zur
Verfügung und wurden von Ihnen genutzt? Waren diese Angebote für Sie nützlich?

 
Kreuzen Sie bitte in jeder Zeile entsprechend an! Wenn Sie mit „ja“ antworten, beantworten Sie bitte auch noch die 
folgende Spalte! 

 
 Gab es zu
meiner Zeit

Habe ich in
 Anspruch
genommen

War nützlich
    für mich

 

Teilnahme an Seminaren, Workshops und Tagungen 

Betreuung durch die Förderungsreferenten/-innen der Stiftung 

Betreuung durch die jeweilige Gewerkschaft 

Betreuung durch die Vertrauensdozenten/-innen 

Stipendiatentreffen, Stipendiatengruppe 

Berufsinformations-/ Berufseinstiegsprogramm 

Praktika – Programm   

Unterstützung von Auslandsaufenthalten/ Auslandsstudien 

Fremdsprachenkurse 

Freiabonnements  
(„Gewerkschaftliche Monatshefte“, „Die Mitbestimmung“) 

ja
nein

ja
nein

ja
nein

ja
nein

ja
nein

ja
nein

ja
nein

ja
nein

ja
nein

ja
nein

ja
nein

ja
nein

ja
nein

ja
nein

ja
nein

ja
nein

ja
nein

ja
nein

ja
nein

ja
nein

ja
nein

ja
nein

ja
nein

ja
nein

ja
nein

ja
nein

ja
nein

ja
nein

ja
nein
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w 
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Abitur auf dem Zweiten Bildungsweg 
Hochschulstudium 
Promotion 

 

1 2 3 4 5
Auf alle Fälle  Trifft

nicht zu
Keinesfalls



7. Einmal abgesehen von finanziellen Vorteilen, warum haben Sie sich bei der Stiftung beworben
bzw. vorschlagen lassen?

 Sollten für Sie mehrere Gründe zutreffen, geben Sie bitte nur die 3 wichtigsten Gründe an! 
 

Ich hatte keinen besonderen Grund, es war eher zufällig.  

Aufgrund meiner gewerkschaftlichen Verbundenheit.  

Weil ich die anderen Förderungsangebote  
(z.B. Praktika, Auslandsstudien, Seminare usw.) interessant fand.  

Weil ich es als Auszeichnung für mein Engagement empfand.  

Weil ich mich aufgrund meiner Leistungen und Stärken für förderungswürdig hielt.  

Weil ich mir davon Vorteile für die Zeit nach dem Studium versprach  
(z.B. bei Bewerbungen).  

Weil ich mich in einer Gruppe von Gleichgesinnten organisieren wollte.  

Weil ich persönliche Kontakte zu (Alt)Stipendiaten/-innen bzw.  
Vertrauensdozenten/-innen hatte.  

Weil die Stiftung Personen mit gesellschaftspolitischem Engagement fördert.  

Weil die Stiftung Personen fördert, die es sonst eher schwer haben  
(z.B. Bewerber/-innen ohne Abitur, Arbeiterkinder).  

Andere Gründe, und zwar: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

 

6. Wie zufrieden oder unzufrieden waren Sie rückblickend mit der Arbeit der Stiftung?

 Kreuzen Sie bitte in jeder Zeile den entsprechenden Wert an! 
 

3

Sehr zufrieden
Sehr un-
zufrieden

Mit der Verwaltung allgemein 
Mit der Art des persönlichen Umgangs mit den Stipendiaten/-innen 
Mit den Förderungsreferenten/-innen 
Mit den sonstigen Mitarbeitern/-innen der Stiftung 
Mit den Vertrauensdozenten/-innen 
Mit dem Führungsstil in der Stiftung 
Mit der Transparenz der Vergabebedingungen 
Mit dem Förderungskonzept überhaupt 
Mit der fachlichen Betreuung 
Mit meinen Pflichten gegenüber der Stiftung 
Mit den Informationen über Gewerkschaftsarbeit 
Mit der Altstipendiatenarbeit der Stiftung 

 

1 2 3 4 5

Damit habe
   ich keine
Erfahrungen
   gemacht.



8. Bevor wir nun auf Ihre Bildungs- und Berufsbiografie etwas detaillierter eingehen, möchten wir Sie
bitten, Ihren Lebensverlauf ab dem Alter von 15 Jahren in nachfolgendem Schema kurz darzustellen.

4

Kreuzen Sie bitte in den Kästchen die Zeitspanne der entsprechenden Tätigkeiten an. Kreuzen Sie jedes Jahr an, in das
diese Phase hineinreichte. Wichtig ist, dass Sie für alle Jahre Ihres Lebens bis heute bzw. bis zu Ihrem 70. Lebensjahr
mindestens ein Kästchen pro Spalte ankreuzen.
Geben Sie darüber hinaus bitte an, in welchen Lebensjahren Sie einen festen Partner/ eine feste Partnerin hatten.

In Schule, 
Abendschule... 

In Studium, 
Promotion... 

In Lehre,  
Berufsausbildung... 

In Fortbildung, 
Weiterbildung, 
Umschulung... 

 Im Wehrdienst/ 
Zivildienst, 
sozialen Jahr... 

Berufstätig 

Arbeitslos 

Hausfrau/ 
Hausmann... 

Im Ruhestand 

 
Mit festem Partner/  
fester Partnerin 

 

  Im Alter von       15    16    17  18   19    20   21   22    23    24   25   26    27   28   29   30    31   32   33   34    35   36   37    38   39



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

40 41 42 43 44  45   46   47   48   49   50  51   52   53   54   55   56   57    58   59  60   61   62   63   64   65   66   67   68   69   70
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9. Wie häufig kam es damals vor, dass...

Kreuzen Sie bitte in jeder Zeile den entsprechenden Wert an! 
 

Für die folgenden Fragen erinnern Sie sich bitte noch einmal an die Zeit, als Sie ungefähr 15 Jahre
alt waren.

 

A ls Sie 15 Jahre alt waren... 
 

10. Wie wichtig war in Ihrer Familie damals...

Kreuzen Sie bitte in jeder Zeile den entsprechenden Wert an! 
 

Sehr wichtig

6

Sehr häufig Nie

... sich Ihre Eltern um Ihre Leistungen in der Schule gekümmert haben? 

... Ihre Eltern gemeinsam mit Ihnen über politische oder soziale Fragen diskutierten? 

... Ihre Eltern den Kontakt mit Ihrer Schule, Ihren Lehrern suchten? 

... Ihre Eltern mit Ihnen über Ihre Zukunft sprachen? 

... sich Ihre Eltern Zeit nahmen, um einfach nur mit Ihnen zu reden? 

... Sie in Ihrer Freizeit Bücher lasen, ein Musikinstrument spielten? 
 

1 2 3 4 5

...der Besitz von Gütern, die damals als Wohlstand galten  
    (z.B. Fernseher, Haus, Taschenrechner, Auto)? 
... der Besitz von Kulturgütern  
    (wie Musikinstrumente, Gemälde)? 

... der Besitz von Büchern, Lexika etc.? 

... eine Vereinsmitgliedschaft von Ihnen  
     (z.B. im Sportverein, Musikverein, Feuerwehr)? 
... der gemeinsame Besuch von kulturellen Veranstaltungen  
    (z.B. Kino, Museum, Konzerte, Oper, Theater etc.)? 
 

 Überhaupt
nicht  wichtig

1 2 3 4 5

11. Wie stark treffen die folgenden Aussagen auf Ihr soziales Umfeld in der damaligen Zeit zu?

Sehr zutreffend

Überhaupt
     nicht
 zutreffend

Ich hatte damals eine große Familie/ Verwandtschaft,  
die untereinander engen Kontakt pflegte. 

Ich hatte damals einen großen Freundeskreis. 

Meine Eltern kannten den größten Teil meiner Freunde. 

Meine Eltern hatten einen großen Bekanntenkreis,  
zu dem sie regelmäßigen Kontakt pflegten. 

Im Bekanntenkreis meiner Eltern gab es viele Akademiker. 

 

1         2         3          4        5

 Kreuzen Sie bitte in jeder Zeile den entsprechenden Wert an! 
 



12. Welchen Schulabschluss haben Sie ursprünglich erworben?

 
Wenn Sie mehrere Schulabschlüsse erworben oder einen Abschluss nachgeholt haben, geben Sie bitte denjenigen 
am Ende Ihrer ersten Schulzeit an! (Mit ursprünglich meinen wir nicht den Zweiten Bildungsweg.) 

 

 

Schulbesuch vor dem Studium 
 

Schule zunächst ohne Abschluss verlassen 
Volksschul-/ Hauptschulabschluss/ DDR: Polytechnische Oberschule mit Abschluss 8. oder 9. Klasse 
Realschulabschluss/ Mittlere Reife/ DDR: Polytechnische Oberschule mit Abschluss 10. Klasse 
Allgemeine oder fachgebundene Hochschulreife/ Abitur 
Anderer Abschluss, und zwar: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  

 

13. Wo und wann haben Sie diesen Schulabschluss erworben?

Vor 1990 in der Bundesrepublik  
Vor 1990 in der DDR  
Nach 1990 in den alten Bundesländern  
Nach 1990 in den neuen Bundesländern  
Im Ausland  

 

14. Über welchen Bildungsweg haben Sie Ihre Studienberechtigung erworben?

Weiter mit Frage 16

Allgemeinbildendes Gymnasium bzw. Erweiterte Oberschule (EOS)  
Fachgymnasium, Berufsgymnasium, Kollegschule NRW 
Oberstufe der Gesamtschule 
Berufsausbildung mit Abitur (DDR) 
Im Ausland erworben 
Abendgymnasium, Kolleg, Volkshochschule 
Fachoberschule 
Zugangsprüfung an der HWP/ Akademie für Wirtschaft und Politik 
Begabtenprüfung/ Zulassungsprüfung für Nichtabiturienten/-innen 
Andere (im Inland), und zwar: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

 

7

Wenn Sie an der HWP / Akademie für Wirtschaft und Politik studiert haben, beziehen
sich die folgenden Fragen (Fragen 14 bis 16) auf Ihre Studienberechtigung für die HWP,
auch wenn Sie später ein Zweitstudium aufgenommen haben.

w 

w 
w 

w 
w 



15. Woran hat es gelegen, dass Sie die Studienberechtigung nicht bereits im allgemeinbildenden
Schulwesen erworben haben?

 Sollten für Sie mehrere Gründe zutreffen, geben Sie bitte nur die 3 wichtigsten Gründe an! 
 

16. Wann haben Sie die Studienberechtigung erworben?

Im Jahr

Ich hatte damals nicht die Absicht eine Studienberechtigung zu erwerben 
Wegen mangelnder Förderung durch die Schule bzw. Lehrer/-innen  
Wegen mangelnder Anregung durch meine Eltern  
Aufgrund von Geldmangel 
In meinem Herkunftsmilieu war es einfach unüblich  
Weil ich schneller eigenes Geld verdienen wollte  
Weil es keine höheren Schulen in der Nähe meines Wohnortes gab  
Aufgrund geringer eigener Schulleistungen  
Aufgrund staatlicher Zugangsbeschränkungen  in der DDR 
Ich konnte aus politischen Gründen in der DDR keine Studienberechtigung erwerben  
Weil ich damals keine „Lust auf Schule“ mehr hatte  
Sonstiges, und zwar:  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

 

Weiter mit Frage 22

 
 

Berufsausbildung – Berufstätigkeit vor dem Studium 
 

17. Bitte nennen Sie Ihre Ausbildungen in zeitlicher Reihenfolge, die Art der Ausbildung
und das Berufsfeld - auch für solche Ausbildungen, die Sie nicht abgeschlossen haben.

Weiter mit Frage 18Ich habe keine Berufsausbildung begonnen bzw. abgeschlossen ...........................

 
Wenn Sie eine Ausbildung begonnen bzw. abgeschlossen haben, nutzen Sie für Ihre Angaben bitte das beigelegte 
Listenheft – Liste 1 und Liste 2 – und tragen Sie Ihre Angaben in die nachfolgende Tabelle ein! 

 

Monat MonatJahr Jahr (blaue Liste 1) (schwarze Liste 2)
ja

nein
ja

nein
ja

nein

Beginn Ende
  Art der

Ausbildung Berufsfeld
     Mit
Abschluss?

Wenn Ihnen der Platz hier nicht ausreicht, machen Sie Ihre Angaben auf einem Extrablatt und fügen Sie es bei!

8

Wenn Sie weder eine Berufsausbildung begonnen bzw. abgeschlossen
haben noch vor dem Studium berufstätig waren

w 

w 

 Beziehen Sie Ihre Antwort auf die Zugangsberechtigung, die Sie in Frage 14 angegeben haben. 
 



Monat MonatJahr Jahr (schwarze Liste 2) (grüne Liste 3)

18. Bitte machen Sie einige Angaben zu Ihren Berufstätigkeiten vor dem Studium in zeitlicher
Reihenfolge.

Ich war über meine Ausbildung hinaus vor dem Studium nicht berufstätig. ...................... Weiter mit Frage 19

Beginn Ende

(hellblaue Liste 5)

 
Wenn Sie berufstätig waren, nutzen Sie für Ihre Angaben bitte das beigelegte Listenheft – Liste 2, 3 und 5 – und 
tragen Sie Ihre Angaben in die nachfolgende Tabelle ein! 

 
Berufsfeld Berufliche

Stellung
Beschäftigungs-
    verhältnis

Wenn Ihnen der Platz hier nicht ausreicht, machen Sie Ihre Angaben auf einem Extrablatt und fügen Sie es bei!

19. Wie eng war der inhaltliche Bezug zwischen Ihrem Studium und Ihrem Ausbildungsberuf bzw. Ihrer
Berufstätigkeit vor dem Studium?

 Kreuzen Sie bitte in jeder Zeile den entsprechenden Wert an! 
  Trifft

nicht zu

20. Was hat Sie damals dazu bewogen, aus Ihrem gelernten bzw. ausgeübten Beruf auszuscheiden
und ein Studium aufzunehmen?

Ich wollte einen Beruf, in dem ich mich mehr entfalten kann.  
Ich fühlte mich unterfordert.  
Mein damaliger (Ausbildungs-)Beruf war eigentlich nicht mein Wunschberuf.  
Ich sah keine Perspektive mehr in meinem Beruf. 
Ich habe keine Stelle gefunden.  
Ich wollte einen ganz bestimmten neuen Beruf ergreifen.  
Meine Berufsausbildung reichte mir nicht aus.  
Ich wollte einfach etwas anderes machen.  
Ich wollte mein Wissen/ meine Bildung erweitern.  
Ich hatte Interesse an einem bestimmten Studienfach.  
Ich wollte mich persönlich weiterentwickeln.  
Mit einem Studium wird man mehr anerkannt.  
Ich wollte unbedingt studieren.  
Meine gewerkschaftliche/ gesellschaftspolitische Arbeit hat mich zum Studium angeregt.  
Das Studium war für mich ein Ausweg aus persönlichen Schwierigkeiten.  
Sonstige Gründe, und zwar:_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  

 

9

Ausbildungsberuf – Studium 
Berufstätigkeit vor dem Studium - Studium 

 

1 2 3 4 5
Sehr enger Bezug

Überhaupt
kein Bezug

w 

 Sollten für Sie mehrere Aspekte zutreffen, geben Sie bitte nur die 3 wichtigsten Aspekte an! 
 



21. Welchen Nutzen hatten Ihre beruflichen Erfahrungen aus Ausbildung/ Berufstätigkeit vor dem
Studium für Ihr Studium?

 Sollten für Sie mehrere Gründe zutreffen, geben Sie bitte nur die 3 wichtigsten Gründe an! 
 

Ich hatte im Beruf fachliche Kenntnisse erworben, die mir im Studium hilfreich waren.  
Ich konnte mein Studium zielgerichteter durchführen.  
Ich war stärker motiviert.  
Ich konnte Theorie und Praxis besser verbinden. 
Ich fühlte mich psychisch stärker belastbar.  
Ich hatte einen Vorsprung an Lebenserfahrung.  
Ich verfügte über konkrete Fertigkeiten, die für mein Studium nützlich waren.  
Ich konnte besser mit anderen zusammenarbeiten.  
Ich wusste, wie man sich in einer Institution zurechtfindet.  
Sonstiges, und zwar:_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _   

 

Überhaupt keinen.  
 

22. Wann stand für Sie fest, dass Sie studieren würden?

Im Grunde schon immer.  
Schon in meiner Schulzeit.  
Erst seit meiner Berufsausbildung.  
Erst seit meiner Berufstätigkeit.  

 

 

Studium 
 

10



23. Bitte geben Sie uns einige Informationen zu Ihrem gesamten Studienverlauf (ohne Promotion).

 

Wenn Sie das Studienfach gewechselt oder mehr als einen Abschluss erworben haben (Zweitstudium), füllen Sie bitte 
mehrere Zeilen aus! Wenn Sie ein Studium abgebrochen haben, tragen Sie bitte auch dieses ein. 
Für die Angabe zum Studienfach benutzen Sie bitte das Listenheft – Liste 4! Machen Sie Ihre Angaben möglichst 
vollständig und in zeitlicher Reihenfolge! 

 

Jahr

Jahr

SoSe ...

WiSe ...

SoSe ...

WiSe ...

Art des (angestrebten) Abschlusses
Magister .............................................
Diplom Universität ..............................
Diplom FH ..........................................
1. Staatsexamen (Lehramt) ................
1. Staatsexamen (sonstige Fächer).....
Sonstiger Abschluss ...........................
Hochschultyp
Universität/PH/Kunsthochschule  .............
Fachhochschule .......................................
Gesamthochschule ...................................
HWP/Akademie für Wirtschaft und Politik

Hauptfach

ggf. 2.Hauptfach

Abschluss
ja ...

nein ...

Gesamtnote

Beginn/Ende des
       Studiums
 (Semester/Jahr)

Hauptstudienfach
        /-fächer
   (braune Liste 4)

Art des Abschlusses /
Art der Hochschule

Abschluss/
     Note

Jahr

Jahr

SoSe ...

WiSe ...

SoSe ...

WiSe ...

Hauptfach

ggf. 2.Hauptfach

Abschluss
ja ...

nein ...

Gesamtnote

Jahr

Jahr

SoSe ...

WiSe ...

SoSe ...

WiSe ...

Hauptfach

ggf. 2.Hauptfach

Abschluss
ja ...

nein ...

Gesamtnote

Jahr

Jahr

SoSe ...

WiSe ...

SoSe ...

WiSe ...

Hauptfach

ggf. 2.Hauptfach

Abschluss
ja ...

nein ...

Gesamtnote
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von

bis

von

von

von

bis

bis

bis

,

,

,

,

Art des (angestrebten) Abschlusses
Magister .............................................
Diplom Universität ..............................
Diplom FH ..........................................
1. Staatsexamen (Lehramt) ................
1. Staatsexamen (sonstige Fächer).....
Sonstiger Abschluss ...........................

Art des (angestrebten) Abschlusses
Magister .............................................
Diplom Universität ..............................
Diplom FH ..........................................
1. Staatsexamen (Lehramt) ................
1. Staatsexamen (sonstige Fächer).....
Sonstiger Abschluss ...........................

Art des (angestrebten) Abschlusses
Magister .............................................
Diplom Universität ..............................
Diplom FH ..........................................
1. Staatsexamen (Lehramt) ................
1. Staatsexamen (sonstige Fächer).....
Sonstiger Abschluss ...........................

Hochschultyp
Universität/PH/Kunsthochschule  .............
Fachhochschule .......................................
Gesamthochschule ...................................
HWP/Akademie für Wirtschaft und Politik

Hochschultyp
Universität/PH/Kunsthochschule  .............
Fachhochschule .......................................
Gesamthochschule ...................................
HWP/Akademie für Wirtschaft und Politik

Hochschultyp
Universität/PH/Kunsthochschule  .............
Fachhochschule .......................................
Gesamthochschule ...................................
HWP/Akademie für Wirtschaft und Politik



24. Für ein Studium kann man sich aus verschiedenen Gründen entscheiden. Bitte geben Sie an, wie
wichtig für Sie die folgenden Gründe waren.

 Kreuzen Sie bitte in jeder Zeile den entsprechenden Wert an! 
 

Ein bestimmtes Berufsziel verwirklichen 
Mich für Gewerkschaftsarbeit qualifizieren 
Eine interessante und befriedigende Arbeit bekommen 
Vielfältige Berufsmöglichkeiten haben 
Einen angesehenen Beruf ergreifen 
Gute Aufstiegschancen haben 
Vor Entlassung sicheren Arbeitsplatz bekommen 
Sichere und gesunde Arbeitsbedingungen haben 
Hohes Einkommen erzielen 
Vereinbarkeit von Beruf und Familie 
Chance auf Selbstverwirklichung 
Mich für andere engagieren können 
Abwechslungsreiche Tätigkeit 
Chance auf Weiterbildung 
Möglichkeit selbstständig zu arbeiten 
Raum für Privatleben 
Gefühl zu haben, etwas Sinnvolles zu tun 
Möglichkeit gesellschaftspolitisch Einfluss zu nehmen 
Sonstiges, und zwar: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  
 

1 2 3 4 5

War mir sehr
     wichtig

   War mir
  überhaupt
 nicht wichtig

25. Wer hatte entscheidenden Einfluss auf Ihren Entschluss zu studieren?

 Bitte nennen Sie nur die entscheidende Person! 
 

26. Haben Sie während Ihres Studiums das Studienfach gewechselt oder die Hochschule ohne Abschluss
verlassen?

Weiter mit Frage 28
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Niemand, es war ausschließlich meine Entscheidung 
Meine Mutter 
Mein Vater 
Mein/e Lebensgefährte/-in bzw. Ehepartner/-in 
Meine Geschwister 
Ein anderer Familienangehöriger/ eine andere Familienangehörige 
Ein Freund oder Bekannter/ eine Freundin oder Bekannte 
Ein/e Lehrer/-in 
Ein/e Gewerkschaftskollege/-in 
Ein/e Ausbilder/-in im Betrieb 
Ein/e Arbeitskollege/-in 
Ein Bekannter/ eine Bekannte aus Partei, Verein, Verband etc. 
Andere, und zwar: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

 

w 

.

Ich habe weder das Studienfach gewechselt noch die Hochschule ohne Abschluss 
verlassen.  
Ich habe das Studienfach gewechselt, aber die Hochschule mit einem Abschluss 
verlassen.  

Ich habe die Hochschule ohne Abschluss verlassen.  

 



27. Welche der folgenden Gründe für einen Fachwechsel bzw. das Verlassen der Hochschule ohne
Abschluss treffen bei Ihnen zu?

 Sollten für Sie mehrere Gründe zutreffen, geben Sie bitte nur die 3 wichtigsten Gründe an! 
 

Schlechte Studienbedingungen 
Fehlendes Bemühen der Lehrenden, ungenügende Betreuung 
Uninteressante Studieninhalte 
Schwierigkeiten mit der Bewältigung der Studienanforderungen  
Fühlte mich überfordert 
Zweifel am Sinn des Studiums  
Neue Fachinteressen/ anderes Fach war attraktiver  
Falsche Vorstellungen/ mangelnde Informationen über das Studium  
Anonymität der Hochschule  
Kam mit meinen Kommilitonen/-innen nicht aus  
Unzureichende Mitwirkungsmöglichkeiten  
Berufsziel hat sich geändert  
Schlechte Berufsaussichten  
Angebot eines attraktiven Arbeitsplatzes  
Wollte schnell Geld verdienen  
Wollte praktisch arbeiten  
Familiäre Gründe  
Gesundheitliche Gründe  
Finanzielle Probleme  
Sonstige Gründe, und zwar: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  

 

28. Haben Sie während Ihres Studiums die Hochschule gewechselt oder im Ausland studiert?

 Bitte alles Zutreffende ankreuzen! 
 

Nein, ich habe nie die Hochschule gewechselt.  
Ja, ich habe einmal die Hochschule innerhalb Deutschlands gewechselt.  
Ja, ich habe mehrfach die Hochschule innerhalb Deutschlands gewechselt.  
Ich habe im Ausland studiert für 

 

29. Haben Sie während Ihres Studiums ein Praktikum bzw. mehrere Praktika absolviert?

Nein, ich habe kein Praktikum absolviert.

Ja, als obligatorische Studienleistung. ...

Ja, freiwillig. ......................................... Monate
  Praktikumsdauer insgesamt:

(bitte Gesamtsumme eintragen)
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ein Semester.
zwei Semester.
mehr als zwei Semester.
Ich habe mein Studium im Ausland abgeschlossen.

 Bitte alles Zutreffende ankreuzen! Hier meinen wir nicht Praktika im Rahmen des Praktikaprogramms der Stiftung. 
 



 
 

Weitere Ausbildungsphasen 
 

30. Haben Sie nach Ihrem Studienabschluss eine obligatorische zweite Ausbildungsphase absolviert?

Monat MonatJahr Jahr

Referendariat 

Arzt/ Ärztin im Praktikum 

Facharztausbildung 

Berufsanerkennungsjahr 

Vikariat  

Anderes, und zwar: _ _ _ _ _ _ _ _  

 

31. Haben Sie eine Promotion begonnen?

Ja Nein Weiter mit Frage 33

32. Bitte machen Sie einige Angaben zu Ihrer Promotion.

 
Unter Beginn der Promotion verstehen wir den Zeitpunkt, an dem Sie mit der Arbeit an einem bestimmten Thema für 
Ihre Dissertation begonnen haben – auch wenn sich in der Folge ein Wechsel des Themas oder Unterbrechungen o.ä. 
ergeben haben sollten. 

 

Beginn im Jahr: Ende im Jahr: Abschlussnote

Ausgezeichnet (summa cum laude)

Sehr gut (magna cum laude) .........

Gut (cum laude) ...........................

Genügend (rite) ............................

Waren Sie parallel berufstätig?

Ja ...............

Ja, zeitweise

Nein ...........Ich bin noch dabei. ..............

Kein Abschluss/abgebrochen
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Weiter mit Frage 31w Nein.
Ja, noch nicht abgeschlossen.
Ja, abgeschlossen.
Ja, aber abgebrochen.

Art der Ausbildung Beginn der Ausbildung Ende der Ausbildung

v  

w 

 
Hier meinen wir nicht ein Zweitstudium, Weiterbildungen o.ä., sondern die in der Tabelle aufgeführten Möglichkeiten. 
Wenn Sie mit „ja“ antworten, tragen Sie bitte die Informationen dazu in die nachfolgende Tabelle ein! 

 



 
 

Beschäftigungssuche und Berufsverlauf nach dem Studium 
 

33. Bitte erinnern Sie sich noch einmal an den exakten Zeitpunkt, an dem Sie die Hochschule verlassen
bzw. Ihre zweite Ausbildungsphase beendet haben. Wie lange hat es gedauert, bis Sie danach Ihre 
erste Erwerbstätigkeit aufgenommen haben?

34. Warum sind Sie nach dem Studium nicht direkt in eine Erwerbstätigkeit übergegangen?

 Bitte alles Zutreffende ankreuzen! 
 

35. Welche der folgenden Vorgehensweisen führte zu Ihrer ersten Erwerbstätigkeit?

Ich habe (noch) keine Erwerbstätigkeit aufgenommen.
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Mit Verlassen der Hochschule meinen wir den Zeitpunkt Ihres (ersten) Studienabschlusses oder des endgültigen 
Verlassens der Hochschule ohne Abschluss. 
Wenn sich unmittelbar an Ihr erstes Studium ein weiteres angeschlossen hat, beantworten Sie die folgende Frage für Ihr 
zweites Studium. 

 

Erfolglose Stellensuche  
Noch keine Vorstellung über weiteren Berufsweg 
Längere Reise 
Weitere berufliche Ausbildung/ Weiterbildung 
Wollte mal eine Pause machen 
Aus privaten Gründen (Hausfrau, Erziehung, Betreuung)  
Gesundheitliche Gründe 
Praktikum 
Wehr- oder Zivildienst, soziales Jahr u.a. 
Promotionsvorhaben 
Sonstiges, und zwar:_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  

 

 Die folgenden Fragen beziehen sich auf Ihre Erwerbstätigkeiten nach dem Studium. Damit ist eine befristete oder 
unbefristete Teil- bzw. Vollzeiterwerbstätigkeit oder eine Tätigkeit als Selbstständige/r gemeint. Wir meinen damit keine 
zweite Ausbildungsphase (z.B. Referendariat), kein Jobben, keine geringfügigen Beschäftigungsverhältnisse und keine 
Tätigkeit als mithelfende/r Familienangehörige/r! 

 

 
 
 
 
 
 

 
 

 

Weiter mit Frage 35

Ich habe eine schon während des Studiums/der zweiten Ausbildungsphase
ausgeübte Erwerbstätigkeit weitergeführt.
Ich habe eine Erwerbstätigkeit unmittelbar nach Verlassen der Hochschule/
dem Ende der zweiten Ausbildungsphase aufgenommen.

Es hat                      Monate gedauert.

Ich habe (noch) keine erste Erwerbstätigkeit aufgenommen.

w 

w 

Bewerbung auf Stellenausschreibungen  
Bewerbung auf eigene Initiative 
Suche über das Arbeitsamt 
Kontakte aus einem Job/ einem Praktikum im Studium 
Bewerbung bei dem früheren Arbeitgeber aus der Zeit vor dem Studium 
Ergab sich aus der zweiten Ausbildungsphase/ Promotion 
Gewerkschaftliche Kontakte 
Nutzung des Berufseinstiegsprogramms der Stiftung bzw. Kontakte, die sich durch die Stiftung ergaben 
Durch einen Hochschullehrer/ eine Hochschullehrerin 
Durch persönliche Kontakte 
Habe mich selbstständig gemacht 
Sonstiges, und zwar: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

 



36. Bitte tragen Sie in der folgenden Tabelle Ihre erste Tätigkeit nach dem Studienabschluss bzw. der
zweiten Ausbildungsphase oder dem Verlassen der Hochschule ein.

 Nutzen Sie für Ihre Angaben bitte das beigelegte Listenheft - Listen 2, 3, 5 und 6! 
 

Teilzeit

Vollzeit

Noch nicht beendet

Unbefristet...

Befristet.......

ABM............

Selbstständig/
Freiberuflich

Beginn Ende Berufsfeld Berufliche
 Stellung

Beschäf-
 tigungs-

verhältnis

   Erstes
monatliches
   Netto-

einkommen

  Zeitliche
Perspektive

Teilzeit/
Vollzeit

Teilzeit

Vollzeit

Noch nicht beendet

Sollten Sie parallel noch eine weitere Erwerbstätigkeit gehabt haben, geben Sie bitte auch diese an! 
 

37. Bitte tragen Sie in der folgenden Tabelle Ihre aktuelle/ letzte Tätigkeit ein.

 
Sollten Sie nicht mehr erwerbstätig sein, machen Sie bitte die Angaben für Ihre letzte Tätigkeit. 
Nutzen Sie für Ihre Angaben bitte das beigelegte Listenheft - Listen 2, 3, 5 und 6! 

 

Meine erste Erwerbstätigkeit war:

Ich habe noch keine Erwerbstätigkeit aufgenommen. ................ Weiter mit Frage 47

Teilzeit

Vollzeit

Noch nicht beendet

Beginn Ende Berufsfeld Berufliche
 Stellung

Beschäf-
 tigungs-

verhältnis

Aktuelles/
   letztes

monatliches
    Netto-

einkommen

  Zeitliche
Perspektive

Teilzeit/
Vollzeit

Teilzeit

Vollzeit

Noch nicht beendet

Meine aktuelle/letzte Erwerbstätigkeit ist bzw. war:

Sollten Sie parallel noch eine weitere Erwerbstätigkeit haben bzw. gehabt haben,  geben Sie bitte auch diese an!
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(schwarze
 Liste 2)

(grüne
Liste 3)

(hellblaue
Liste 5)

(rote
Liste 6)

(schwarze
 Liste 2)

(grüne
Liste 3)

(hellblaue
Liste 5)

(rote
Liste 6)

 
Bitte füllen Sie die folgende Frage auch dann aus, wenn Ihre aktuelle/ letzte Stelle zugleich Ihre 
erste Stelle ist, weil sich ja z.B. Ihr Einkommen geändert haben kann. 

 

(schwarze
 Liste 2)

(schwarze
 Liste 2)

(grüne
Liste 3)

(grüne
Liste 3)

(hellblaue
Liste 5)

(hellblaue
Liste 5)

(rote
Liste 6)

(rote
Liste 6)

(Monat/ Jahr) (Monat/ Jahr)

(Monat/ Jahr) (Monat/ Jahr)

(Monat/ Jahr) (Monat/ Jahr)

(Monat/ Jahr) (Monat/ Jahr)

w ..........

Unbefristet...

Befristet.......

ABM............

Selbstständig/
Freiberuflich

Unbefristet...

Befristet.......

ABM............

Selbstständig/
Freiberuflich

Unbefristet...

Befristet.......

ABM...........

Selbstständig/
Freiberuflich



38. Wenn sich bei Ihnen zwischen Ihrer ersten und aktuellen/ letzten Tätigkeit berufliche
Veränderungen ergeben haben, geben Sie das bitte in der folgende Tabelle an.

 
Sollten Sie zwischendurch Phasen der Arbeitslosigkeit bzw. andere Formen der Nichtberufstätigkeit wie Familien-
phasen erlebt haben, geben Sie bitte auch diese in der Tabelle an! 

 

Es hat sich nichts geändert. .......... Weiter mit Frage 39

Jahr Jahr (schwarze Liste 2) (grüne Liste 3) (hellblaue Liste 5)

Beginn Ende Berufsfeld Berufliche
Stellung

Beschäf-
tigungs-
verhältnis

Wenn Ihnen der Platz hier nicht ausreicht, machen Sie Ihre Angaben auf einem Extrablatt und fügen Sie es bei!

 Wenn Sie vor Ihrem Studium eine berufliche Ausbildung absolviert haben bzw. berufstätig waren,
beantworten Sie bitte noch die folgenden Fragen.

Ansonsten gehen Sie bitte Weiter mit Frage 41

39. In welcher Weise konnten Sie Ihre vorakademischen Berufserfahrungen für Ihre Berufstätigkeit nach
dem Studium nutzen?

 Sollten für Sie mehrere Antworten zutreffen, geben Sie bitte nur die 3 wichtigsten an! 
 

Überhaupt nicht.  
Ich konnte mich besser durchsetzen.  
Ich konnte meine Arbeit besser organisieren. 
Ich wusste, wie ein Betrieb/ ein Unternehmen/ eine Behörde funktioniert.  
Ich war belastbarer.  
Ich konnte besser einschätzen, was in der Praxis läuft und was nicht.  
Ich hatte schon gelernt mit anderen zusammenzuarbeiten.  
Ich hatte schon Führungserfahrungen.  
Ich konnte eher mit Konflikten umgehen.  
Ich konnte bestimmte Kenntnisse und Fertigkeiten aus meinem früheren Beruf nutzen.  
Andere Aspekte, und zwar: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 
Kann ich nicht mehr einschätzen.  
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w 

w 



40. Im Nachhinein betrachtet, hat sich Ihre Entscheidung, Ihren Beruf aufzugeben, in der Gesamtbilanz
eher gelohnt oder eher nicht gelohnt?

Sehr gelohnt
Überhaupt nicht
      gelohnt

41. Wie eng ist bzw. war der inhaltliche Bezug Ihrer ersten und Ihrer aktuellen/ letzten Erwerbstätigkeit
nach dem Studium zu Ihrem Studium?

 Kreuzen Sie bitte in jeder Zeile den entsprechenden Wert an! 
 

Sehr enger Bezug
Überhaupt
kein Bezug

Erste Tätigkeit 
Aktuelle/ letzte Tätigkeit 

 

1 2 3 4 5

42. Welche Bedeutung hatte Ihr Hochschulabschluss für Ihre erste und Ihre aktuelle/ letzte Tätigkeit?

Trifft nicht zu, da ich keinen Hochschulabschluss erworben habe. ......

 
 

1 2 3 4 5
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43. Wenn Sie nun auf Ihre gesamte berufliche Laufbahn (ggf. auch vor dem Studium) zurückblicken und
mit denVorstellungen am Beginn Ihres Berufslebens vergleichen, was würden Sie sagen?  In welchem
Ausmaß verwenden Sie Ihre im Studium erworbenen Qualifikationen?

In sehr hohem Maße Gar nicht

 
 

1 2 3 4 5

44. Ganz subjektiv eingeschätzt: In welchem Maße ist bzw. war Ihre aktuelle/ letzte Tätigkeit Ihrer
akademischen Ausbildung angemessen?

 Kreuzen Sie bitte in jeder Zeile den entsprechenden Wert an. 
 

Hinsichtlich der beruflichen Position 
Hinsichtlich der fachlichen Anforderungen 
Hinsichtlich der Bezahlung 

 

1 2 3

...ist geringwertiger als
     meine Ausbildung

...entspricht  meiner
       Ausbildung

...ist höherwertig als
  meine Ausbildung

Meine aktuelle/letzte Tätigkeit....

 

Bilanz und Einstellungen zum Bildungs- und Berufsweg 
 

45. Wenn Sie Ihr bisheriges Berufsleben überblicken und mit den Vorstellungen am Beginn Ihres
Berufslebens vergleichen, was würden Sie sagen?

Ich habe mehr erreicht, als ich mir vorgestellt habe. 
Ich habe so viel erreicht, wie ich mir vorgestellt habe.  
Ich habe weniger erreicht, als ich mir vorgestellt habe.  

 

Ein Hochschulabschluss war formale Voraussetzung. 
Mein Hochschulabschluss war fachliche Voraussetzung. 
Mein Hochschulabschluss war keine Voraussetzung, aber von Vorteil. 
Der Hochschulabschluss war ohne Bedeutung. 

 

Erste Tätigkeit Aktuelle/letzte Tätigkeit



47. Wie würden Sie Ihr bisheriges Ausbildungs- und Berufsleben bilanzieren?

 Kreuzen Sie bitte in jeder Zeile den entsprechenden Wert an! 
 

war größtenteils im Voraus geplant. 

entsprach einem weitgehend geradlinigen Weg. 

war durch manche Brüche und  
Umwege gekennzeichnet. 
war mit erheblichen Konflikten/  
Hindernissen belastet. 
führte dazu, dass ich mich häufiger  
um- oder neuorientieren musste. 

verlief überwiegend selbst bestimmt. 

war stark von meinem politischen/  
gewerkschaftlichen Engagement geprägt. 

entsprach einem kontinuierlichen Aufstieg. 

wurde durch eine tiefe berufliche Krise  
unterbrochen, aus der ich wieder herauskam. 

verlief ziemlich enttäuschend. 

 

1 2 3 4 5
Stimme sehr zu

 Stimme über-
haupt nicht zu

Mein bisheriges Ausbildungs- und Berufsleben...

48. Wenn Sie heute noch einmal Ihre Entscheidung überdenken, ein Studium aufzunehmen, träfen Sie
dann die gleiche Entscheidung?

Ja, ich würde wieder das gleiche Fach studieren.  
Ich würde wieder studieren, aber ein anderes Fach.  
Nein, ich würde heute nicht mehr studieren.  
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46. Wenn Sie nun auf Ihre gesamte berufliche Laufbahn (ggf. auch vor dem Studium) zurückblicken,
haben sich folgende Aspekte eher verbessert oder eher verschlechtert?

 Kreuzen Sie bitte in jeder Zeile den entsprechenden Wert an. 
 

Ansehen des Berufes 
Aufstiegschancen 
Sicherheit vor Entlassung 
Sichere und gesunde Arbeitsbedingungen 
Einkommen  
Vereinbarkeit von Beruf und Familie 
Chance auf Selbstverwirklichung 
Möglichkeit mich für andere engagieren zu können 
Abwechslung der Tätigkeit 
Chance auf Weiterbildung 
Möglichkeit selbstständig zu arbeiten 
Raum für Privatleben 
Gefühl, etwas Sinnvolles zu tun 
Möglichkeit gesellschaftspolitisch Einfluss zu nehmen 

 

1 2 3 4 5

Sehr stark
verbesssert

  Sehr stark
verschlechtert



49. Wie wichtig sind die folgenden Lebensbereiche für Sie?
 Kreuzen Sie bitte in jeder Zeile den entsprechenden Wert an! 

 

Eigene Familie und Kinder
Beruf und Arbeit 
Freizeit und Erholung 
Freunde und Bekannte 
Verwandtschaft 
Religion und Kirche 
Politik und öffentliches Leben 
Nachbarschaft 

 

1 2 3 4 5
Sehr wichtig

 Überhaupt
nicht wichtig
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50. Wenn Sie auf Ihr bisheriges Ausbildungs- und Berufsleben zurückblicken, stimmen Sie den
folgenden Aussagen eher zu oder nicht?

Ich übernehme gerne Verantwortung. 

Erfolg ist oft weniger von Leistung,  
sondern vielmehr von Glück abhängig. 
Es hat sich für mich als gut erwiesen,  
selbst Entscheidungen zu treffen,  
anstatt mich auf das Schicksal zu verlassen. 
Ich habe häufig das Gefühl,  
dass ich wenig Einfluss darauf habe,  
was mit mir geschieht. 
Bei Problemen und Widerständen  
finde ich in der Regel Mittel und Wege,  
um mich durchzusetzen. 
Bei wichtigen Entscheidungen orientiere  
ich mich oft an dem Verhalten von anderen. 
 

 

1 2 3 4 5
Stimme sehr zu

Stimme überhaupt
        nicht zu

51. Was ist für Sie persönlich beruflicher Erfolg? Stimme
sehr zu

   Stimme
überhaupt
  nicht zu

Beruflicher Erfolg ist…. 
einen angesehenen Beruf auszuüben. 
gute Aufstiegschancen zu haben. 
einen vor Entlassung sicheren Arbeitsplatz zu haben. 
sichere und gesunde Arbeitsbedingungen zu haben. 
ein hohes Einkommen zu erzielen. 
gute Vereinbarkeit von Beruf und Familie. 
gute Chancen auf Selbstverwirklichung zu haben. 
sich für andere engagieren zu können. 
eine abwechslungsreiche Tätigkeit zu haben. 
gute Chancen auf Weiterbildung zu haben. 
die Möglichkeit selbstständig arbeiten zu können. 
Raum für Privatleben zu haben. 
das Gefühl zu haben, etwas Sinnvolles zu tun. 
die Möglichkeit mit seiner Arbeit gesellschaftspolitisch Einfluss zu nehmen. 
Sonstiges, und zwar: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  
 

1 2 3 4 5



53. Bitte geben Sie an, inwieweit Sie insgesamt mit Ihrer beruflichen Situation (nach dem Studium)
zufrieden oder unzufrieden sind bzw. waren.

Erste Tätigkeit 
Aktuelle/ letzte Tätigkeit 
 

1 2 3 4 5
Sehr zufrieden Völlig unzufrieden

 

Weiterbildung 
 

54. Wie häufig haben Sie vor dem Studium an Weiterbildung teilgenommen?

Nie  
Gelegentlich 
Häufig 

 

Weiter mit Frage 56

55. An welcher Art von Weiterbildung haben Sie vor dem Studium teilgenommen?

 Bitte alles Zutreffende ankreuzen! 
 

Maßnahmen zur Einarbeitung in eine neue Stelle  
Besuch eines Meisterkurses  
Besuch einer Technikerschule, einer Fachschule u.ä.  
Umschulung in einen anderen Beruf  
Teilnahme an anderen beruflichen Qualifizierungs- und Fortbildungsmaßnahmen  
Fremdsprachenkurse 
Politische Weiterbildung 
Computer-/ Internet-Kurse 
Andere nicht berufsbezogene Weiterbildungsangebote 

 

56. Wie häufig haben Sie nach dem Studium an Weiterbildung teilgenommen?

Nie  
Gelegentlich 
Häufig 

 

Weiter mit Frage 58
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52. Wie wichtig ist Ihnen beruflicher Erfolg?

 
 

1 2 3 4 5
Sehr wichtig

 Überhaupt
nicht wichtig

57. An welcher Art von Weiterbildung haben Sie nach dem Studium teilgenommen?

 Bitte alles Zutreffende ankreuzen! 
 

Lehrgänge/ Kurse für den beruflichen Aufstieg  
Maßnahmen zur Einarbeitung in eine neue Stelle  
Lehrgänge/ Kurse zur Anpassung an veränderte Arbeitsbedingungen  
Lehrgänge/ Veranstaltungen über neue Entwicklungen in meinem Fachgebiet  
Sonstige berufliche Weiterbildungsmaßnahmen 
Nicht berufsbezogene Weiterbildungsangebote 

 



Wir möchten Sie nun bitten, einige Angaben zu Ihrer Mitgliedschaft in einer Gewerkschaft zu machen.

58. Sind oder waren Sie Mitglied in einer Gewerkschaft?

Ja, ich bin Mitglied einer Gewerkschaft.  
Ja, ich war Mitglied einer Gewerkschaft.  
Ich bin nie Mitglied einer Gewerkschaft gewesen.  

 
Weiter mit Frage 60

59. In welchen Gewerkschaften sind oder waren Sie Mitglied? Bitte geben Sie Ihr Eintritts- und ggf.
Austrittsjahr an.

(Jahr) (Jahr)

IG Bauen-Agrar-Umwelt (IG BAU) 

IG Bergbau, Chemie, Energie (IG BCE) 

Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft (GEW) 

IG Metall (IGM) 

Gewerkschaft Nahrung-Genuss-Gaststätten (NGG) 

Gewerkschaft der Polizei (GdP) 

TRANSNET Gewerkschaft GdED 

Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft e.V. (ver.di) 

FDGB 

Sonstige, und zwar: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  

 

Eintritt ggf. AustrittGewerkschaft (heutiger Name)
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w 

 
Sollten Sie Mitglied zu einer Zeit gewesen sein, als Ihre Gewerkschaft noch einen anderen Namen hatte, ordnen Sie 
sich bitte der entsprechenden Gewerkschaft unter ihrem heutigen Namen zu! 

 

 
Gesellschaftliches Engagement 

 



Wenn Sie nicht mehr Mitglied der Gewerkschaft sind oder nie Mitglied waren, beantworten Sie
bitte die folgende Frage.

60. Wenn Sie nicht mehr Mitglied einer Gewerkschaft sind oder nie waren, was waren die Gründe
dafür?

 Sollten für Sie mehrere Gründe zutreffen, geben Sie bitte nur die 3 wichtigsten Gründe an! 
 

Ich bin kein Mitglied (mehr), weil... 
ich mich von den Gewerkschaften nicht ausreichend vertreten fühlte.  
mir die Mitgliedsbeiträge zu hoch waren.  
ich mich von meiner bzw. der zuständigen Gewerkschaft unzureichend informiert und betreut fühlte.  
ich mich in der Gewerkschaft nicht (mehr) zu Hause fühlte.  
ich fürchtete, dass eine Gewerkschaftsmitgliedschaft für meine berufliche Entwicklung hinderlich sei.  
ich keinen persönlichen Nutzen (mehr) sah.  
ich mit der Gewerkschaftspolitik nicht (mehr) einverstanden war.  
ich die Gewerkschaft wechseln musste und in der neuen nicht Fuß fassen konnte.  
Gewerkschaften mich nicht interessieren.  
ich mir keine Gedanken über Gewerkschaften und einen Eintritt gemacht habe.  
ich keine Zeit für Gewerkschaftsarbeit hatte.  
ich ausgeschlossen wurde.  
der FDGB aufgelöst wurde und ich nicht wieder Mitglied werden wollte. 
aus sonstigen Gründen, und zwar: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

 
61. Welche haupt-, neben- oder ehrenamtlichen Tätigkeiten im gewerkschaftlichen Bereich oder in der

betrieblichen Interessenvertretung haben Sie ausgeübt bzw. üben Sie aus?

 Kreuzen Sie bitte in der folgenden Tabelle alle entsprechenden Funktionen zum jeweiligen Zeitpunkt an! 
 

Vor dem
Studium

Während des
    Studiums

Nach dem
 Studium

62. Haben Sie während Ihres Studiums in einer hochschulpolitischen Gruppe oder in Gremien der
Hochschule mitgearbeitet?

Nein.  
 
Ja, und zwar in: 

einer hochschulpolitischen Gruppe (wie Juso-Hochschulgruppe, RCDS, kirchliche Studentengruppe).   
in studentischen Gremien (wie AStA, StuRa, Fachschaftsrat).  
in Gremien/ Kollegialorganen der Hochschule (wie Senat, Fakultätsrat).  
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Ansonsten gehen Sie bitte Weiter mit Frage 61w 

Ich habe keine Tätigkeit ausgeübt. 
 

Ich habe folgende Tätigkeit(en) ausgeübt: 
Mitarbeit in gewerkschaftlichen Arbeitsgruppen 
Mitarbeit in gewerkschaftlichen Kommissionen / Ausschüssen 
Gewerkschaftliche Bildungsarbeit (Teamer) 
Gewerkschaftliche Funktion (z.B. Vorstandsmitglied, Sekretär) 
Tarifkommissionsmitglied 
(Gesamt)Betriebsrat, Personalrat 
(Gesamt)Jugendausbildungsvertreter/-in 
Vertrauensmann/-frau 
Gleichstellungsbeauftragte/r 
Aufsichtsratsmitglied 
Sonstiges, und zwar _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  

 



63. Haben Sie sich gesellschaftspolitisch außerhalb von Hochschule und Gewerkschaft engagiert?

 Kreuzen Sie bitte in der folgenden Tabelle alle entsprechenden Institutionen/Initiativen zum jeweiligen Zeitpunkt an!
 

Nein, ich habe mich nicht in diesem Bereich engagiert. 
 
Ja, und zwar in: 

Schülervertretung 
Vereinen mit politischen Zielsetzungen 
Bürgerinitiativen 
Umweltschutzorganisationen (z.B. Greenpeace), Tierschutz 
Menschenrechtsorganisationen (z.B. Amnesty International) 
Friedensbewegung 
Frauenbewegung 
Politischer Partei, und zwar _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 
Kirche/ kirchlicher Gruppe 
Berufsverband (ohne wissenschaftliche Fachgesellschaften) 
Sonstiges, und zwar _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  

 

Vor dem
Studium

Während des
    Studiums

Nach dem
 Studium

64. Wie hoch schätzen Sie selbst den Umfang Ihres Engagements im Verlauf Ihres Lebens ein?

 Kreuzen Sie bitte in jeder Zeile den entsprechenden Wert an! 
 

Überhaupt
    keines

 

Angaben zur Person 
 

65. Ihr Geschlecht?

Weiblich ...........

Männlich ..........

66. Wann sind Sie geboren?

 Bitte nennen Sie Monat und Jahr! 
 

Monat Jahr
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während des Studiums
nach dem Studium

vor dem Studium
1 2 3 4 5Engagement in Gewerkschaft/ betrieblicher Interessenvertretung:

Sehr hoch

 

vor dem Studium
während des Studiums

nach dem Studium

Gesellschaftspolitisches Engagement: 

während des Studiums
nach dem Studium

Hochschulpolitisches Engagement:



68. Welchen höchsten beruflichen Abschluss haben Ihre Eltern?

Keinen beruflichen Abschluss 
Betriebliche Berufsausbildung (Lehre) 
Schulische Berufsausbildung (Berufsfach-/ Handelsschule/ Schule des Gesundheitswesens) 
Fachschule, Meister- oder Technikerschule, Fachakademie 
Fachhochschule, Ingenieurschule,  Handelsakademie 
Universität, Pädagogische Hochschule,  Kunsthochschule 
Abschluss unbekannt 
Anderer Abschluss, und zwar: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _  

 

Mutter Vater

69. Welche berufliche Stellung hatten Ihre Eltern, als Sie 15 Jahre alt waren, und in welchem Berufsfeld
und Beschäftigungsverhältnis waren diese damals tätig?

(schwarze Liste 2) (grüne Liste 3) (hellblaue Liste 5)

Mutter

Vater

Berufsfeld Berufliche
 Stellung

Beschäftigungs-
   verhältnis

70. Haben Sie Geschwister?

Ja Nein Weiter mit Frage 72

71. Haben Ihre Geschwister an einer Hochschule studiert, studieren sie noch oder streben sie ein Studium
an?

Ja, alle.  
Ja, aber nicht alle.  
Nein, keines.  
Weiß nicht.  
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w v  

67. Welchen höchsten Schulabschluss haben Ihre Eltern?

Keinen Schulabschluss 
Volksschul-/ Hauptschulabschluss/ Polytechn. Oberschule mit Abschluss 8. oder 9. Klasse 
Realschulabschluss/ Mittlere Reife/ Polytechnische Oberschule mit Abschluss 10. Klasse 
Fachhochschulreife (Fachoberschule) 
Allgemeine oder fachgebundene Hochschulreife/ Abitur 
Abschluss unbekannt 
Anderer Abschluss, und zwar: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

 

Mutter Vater

 
 Nutzen Sie für Ihre Angaben bitte das beigelegte Listenheft – Liste 2, 3 und 5! 
 Machen Sie diese Angaben nur für Elternteile, mit denen Sie damals zusammenlebten. Sollten Ihre Eltern zu diesem Zeitpunkt 
zeitweilig erwerbslos gewesen sein, beziehen Sie Ihre Angaben bitte auf deren letzte Beschäftigung. 

 



72. Wenn Sie Kinder haben, wann wurden diese geboren?

 Bitte nennen Sie Monat und Jahr! 
 Ich habe keine Kinder.............................................................................................. 

1. Kind ....................................................................................................................

2. Kind ....................................................................................................................

3. Kind ....................................................................................................................

4. Kind ....................................................................................................................

 

Monat

Monat

Monat

Monat

Jahr

Jahr

Jahr

Jahr

Wenn Sie zum Zeitpunkt der Studienaufnahme einen festen Partner/ eine feste Partnerin hatten,
beantworten Sie bitte die folgende Frage.

Ansonsten gehen Sie bitte Weiter mit Frage 74

Nein. 
Ja, hatte damals bereits ein Studium abgeschlossen . 
Ja, hat vor mir ein Studium begonnen . 
Ja, hat gleichzeitig mit mir ein Studium begonnen . 
Ja, hat nach mir ein Studium begonnen . 
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73. Hat Ihr (damaliger) Partner/ Ihre damalige Partnerin ebenfalls studiert?

w 

74. Haben Sie zur Beantwortung des Fragebogens Hilfsmittel (z.B. Arbeitsverträge, Studienbuch,
Lebenslauf) verwendet?

75.  Wie sicher waren Sie sich bei den Angaben zu Ihrem Studium, der Förderdauer und der Art der
Förderung?

Bei den Angaben….. 

            zum Studium 

            zur Förderdauer 

            zur Art der Förderung 

 

1 2 3 4 5 6
Sehr sicher

  Sehr
unsicher

76. Wie sicher waren Sie sich bei den Angaben zu Ihrer ersten Erwerbstätigkeit nach dem Studium?

Sehr sicher
  Sehr
unsicher

Ja, für eine Frage 
Ja, für mehrere Fragen 
Nein, ich brauchte dazu keine Hilfsmittel 
Nein, ich hatte keine Hilfsmittel zur Verfügung, hätte aber durchaus  
Hilfsmittel zur vollständigen und korrekten Beantwortung benötigt 
 

Bei den Angaben….. 
               zum Beginn und Ende der Tätigkeit 
               zum monatlichen Nettoeinkommen 
               zur Zufriedenheit mit der Tätigkeit 
               zum inhaltlichen Bezug der Tätigkeit zum Studium 
 

1 2 3 4 5 6



WIR DANKEN IHNEN HERZLICH FÜR IHRE BEREITSCHAFT UND GEDULD, 
UNSEREN FRAGEBOGEN AUSZUFÜLLEN UND UNSERE STUDIE ZU UNTERSTÜTZEN! 

 
 
Falls Sie Anmerkungen zu unserer Studie haben oder falls Sie uns gern sonst noch etwas mitteilen 
möchten, haben Sie hier Gelegenheit dazu: 
 
              
              
              
              
              
              
              
              
              
              
              
              
              
              
              
              
              
              
              
              
               
 
 
Wenn Sie über die wichtigsten Ergebnisse unserer Studie informiert werden möchten, senden Sie uns 
bitte eine kurze E-Mail an altstipendiaten@mailbox.tu-dresden.de. Wir werden Sie dann ebenfalls per 
Mail informieren. Bitte haben Sie aber etwas Geduld, da die Auswertung geraume Zeit in Anspruch 
nehmen wird. 
 
Sollte Ihnen kein E-Mail-Zugang zur Verfügung stehen, können Sie uns selbstverständlich auch 
telefonisch, postalisch oder per Fax informieren, ob wir Sie über die Ergebnisse informieren sollen. 
 
 

TU Dresden 
Fakultät Erziehungswissenschaften 

Institut Allgemeine Erziehungswissenschaft 
Projekt Altstipendiatenstudie 

01062 Dresden 
 

 +49 (351) 463 39286 
 +49 (351) 463 39440 

 altstipendiaten@mailbox.tu-dresden.de 
 www.tu-dresden.de/altstipendiaten 


